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SPD Ortsverein 
Grafenwöhr
20 Jahre AsF 

Gedanken zum 90-jährigen Bestehen des SPD-Ortsvereins Grafenwöhr
90 Jahre SPD-Ortsverein Grafenwöhr – ein Jubiläum, auf das die Mitglieder dieser Partei mit Recht stolz sein können. Was hat sich 
während dieser neun Jahrzehnte alles zugetragen? Nicht immer war es ein leichter Weg, SPD-Mitglied zu sein; gerade zu der Zeit, 
als der Nationalsozialismus unser Land, Europa und die ganze Welt in einen furchtbaren Abgrund gerissen hat. Auch der SPD-
Ortsverein Grafenwöhr wurde zwangsmäßig aufgelöst. 

Am 5. Oktober 1945 wurde die SPD unter 
Vorsitz von Dr. Kurt Schumacher auf Bun-
desebene wieder gegründet, nachdem sie 
während der NSDAP-Herrschaft verboten 
und ihre Mitglieder verfolgt, inhaftiert und 
auch ermordet wurden. 

Ein Leitsatz der SPD war und ist es, für Men-
schen Lebensbedingungen zu schaffen, die 
es ihnen ermöglichen in freier Entfaltung, 
mit einem steigenden und gerechten Ein-
kommen ihre Lebensumstände zu sichern 
und eigenes Vermögen zu bilden. 

So kam es nicht von ungefähr, dass sich 
nach den schlimmen Jahren des 1. Welt-
krieges im Jahre 1919 tatkräftige und poli-
tisch engagierte Männer im Gasthof zum 

Militärbahnhof trafen, um den SPD-Ortsver-
ein Grafenwöhr zu gründen. Diese Männer 
wollten sich mit den vielfältigen Nöten der 
Bevölkerung, der Arbeitslosigkeit, der Aus-
beutung, der sozialen Unterversorgung, der 
Wohnungsnot, den schlechten Bildungs-
möglichkeiten und vielem mehr, nicht abfin-
den. 

Daher trägt die SPD seit vielen Jahrzehnten 
dafür Sorge, dass sich die wirtschaftlichen 
und sozialen Bedingungen der Bevölkerung 
verbessern. Die Durchsetzung dieser Ideen 
ist aber nur durch die Unterstützung vieler 
Mitglieder möglich, die sich in der älte-
sten demokratischen Partei Deutschlands 
zusammenfinden. Eine Partei lebt von dem 

Einsatz ihrer Mitglieder und ihrer Sympathi-
santen. 

Die SPD Grafenwöhr hat es verstanden, in 
den Nachkriegsjahren Mitglieder zu gewin-
nen und zu mobilisieren. Erfolge, aber auch 
Rückschläge, stellten sich ein. Erstmals 
stellte die SPD in Grafenwöhr im Jahre 1972 
mit Walter Asam einen Sozialdemokraten 
als Bürgermeister, unterstützt von zehn 
Stadträten.  1978 wurde Walter Asam in 
seinem Amt bestätigt. Seit 1984 bis heute 
leitet wieder ein SPD-Mitglied die Geschicke 
der Stadt Grafenwöhr – der derzeitige Bür-
germeister Helmuth Wächter.

Fortsetzung nächste Seite

Eintreten für Gerechtigkeit Solidarität in Frieden und Freiheit
Gründungsjubiläum 12. Juni – 13. Juni 2009 

Schirmherr: Bürgermeister Helmuth Wächter

1919    90 Jahre    2009
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In der Ära Asam wurden viele Projekte zum 
Nutzen der Bevölkerung verwirklicht. Der 
Um- und Erweiterungsbau der Schule, der 
Bau des Lehrschwimmbeckens, des Wald-
bades, des Kindergartens St. Theresia und 
vieles mehr erstand in dieser Zeit. 

Helmuth Wächter musste sich ab dem Jahr 
1984 zahlreichen Herausforderungen stel-
len:

Durch den Abbau der Ost-West-Konfronta-
tion war die Zukunft des Truppenübungs-
platzes ungewiss; man versuchte mit aller 
Kraft ein zweites Standbein durch die 
Erschließung von Gewerbegebieten und 
Ansiedlung von Firmen zu schaffen. 

Wächter machte es sich zur Aufgabe, die 
Infrastruktur (Wasserversorgung, Entwäs-
serung, Straßenbau) auf den neuesten 
Stand zu bringen. Der Anschluss des Lagers 
an die Wasserversorgung von Grafenwöhr 
machte die Bohrung neuer Tiefbrunnen not-
wendig. Viele Brücken der durch Thumbach 
und Creußen „durchschnittenen“ Stadt 
wurden saniert oder neu errichtet. 

Ein großer Schritt war die Errichtung des 
erfolgreichsten Gründerzentrums Bayerns 
sowie der Zusammenschluss der Städte 
Eschenbach, Pressath, Grafenwöhr und 
des Marktes Kirchenthumbach zum „Vier-
Städtedreieck“. Mittlerweile ist es auch zu 
einem Zusammenschluss dieses Gebil-
des mit mehreren kleineren Gemeinden zu 
einem „Energiebündnis“ gekommen, das 
unter Einbeziehung und Beteiligung der 
Bevölkerung neue Wege in der Energiever-
sorgung gehen will. 

Doch es gilt, auch die große Politik nicht 
aus dem Auge zu verlieren. In den letzten 
Monaten wurde uns drastisch verdeutlicht, 
was geschieht, wenn blanker Kapitalismus 
regiert; die Märkte, Aktionäre und Banker 
nur noch das „schnelle Geld“ im Sinn haben 
und auf diesem Weg jegliches Maß und Ziel 
verlieren. Und wie stets darf der sogenannte 
„kleine Mann“ die Suppe auslöffeln; denn 
hinter allen Bürgschaften der Regierung 
steht die Finanzierung dieser Verluste durch 
die redlichen Steuerzahler. 

Die Politik, und nachgerade die SPD, muss 
nach neuen Möglichkeiten suchen, solche 
Auswüchse in Zukunft zu verhindern. 
Unsere Demokratie ist zu wertvoll, um sie 
auf den Aktienmärkten dieser Welt zu Grabe 
zu tragen. Es muss daher auch in Zukunft 
eine Verpflichtung des SPD-Ortsvereins 
Grafenwöhr sein, sich für die Belange der 
„einfachen Menschen“ einzusetzen. 

So ist der Wunsch für den Jubilar, dass er 
innovative und tragfähige Antworten auf die 
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts 
findet. 

Dem SPD-Ortsverein Grafenwöhr ein herzli-
ches „Glückauf“!

Festprogramm
90 Jahre SPD Ortsverein 

Grafenwöhr
Musikstück

Begrüßung durch den OV-Vorsitzenden 
Hannes Färber

Musikstück

Festansprache des SPD Landesvorsit-
zenden MdB Ludwig Stiegler

Ehrungen von Mitgliedern des SPD Orts-
vereins  Grafenwöhr

Musikstück

Grußworte

 SPD Unterbezirksvorsitzender   
 Werner Schieder

 SPD Kreisvorsitzende MdL 
 Annette Karl 

 AsF Kreisvorsitzende 
 Johanna Krauß

 Bürgermeister Helmuth Wächter

 Musikstück

 AsF Vorsitzende Elisabeth Werner

 Stadtverbandsvorsitzende 
 Maria Werner 

 Schlusswort des OV-Vorsitzenden  
 Hannes Färber

Bayernhymne

Danach gemütliches Beisammensein.

Festprogramm 
Kommersabend 90 Jahre 

SPD OV Grafenwöhr
FREITAG, 12.06.2009

17.45 Uhr Treffpunkt am Marktplatz, Auf- 
 stellung der Vereine und 
 Fahnenabordnungen, Abmarsch  
 mit der Stadtkapelle zum Fest- 
 gottesdienst  

18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in  
 der Maria-Himmelfahrtskirche
 Anschl. Schweigemarsch zum  
 Ehrenmal

19.00 Uhr Gedenkansprache und Kranz- 
 niederlegung am Ehrenmal,  
 Abmarsch mit der Stadtkapelle 
 zur Stadthalle

20.00 Uhr Kommersabend mit Ehrungen  
 und musikalischer Umrahmung  
 in der Stadthalle. Festredner  
 Ludwig Stiegler MdB Landes- 
 vorsitzender der SPD Bayern

SAMSTAG, 13.06.2009

Rock im Stadtpark Grafenwöhr
Beginn 18.00 Uhr
Bands ab 19.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstal-
tung in der Stadthalle statt.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen zu 
unseren Veranstaltungen.

Fortsetzung von Titelseite Wirtschaftsverein
Grafenwöhr e.V.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 24. Juni 2009

Liebe MItglieder, ich lade Sie zu der am 
Mittwoch, den 24. Juni 2009, um 19.30 Uhr 
stattfindenden Jahreshauptversammlung in 
das Hotel-Restaurant Böhm, Neue Amber-
ger Str., 92655 Grafenwöhr recht herzlich 
ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Berichte:
	 •	der	Vorsitzenden
	 •	des	Kassenwartes
	 •	der	Kassenrevisoren
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung des Vorstandes und des  
Kassenwartes
5. Grußworte der Ehrengäste
6. Wünsche und Anträge

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen

Wirtschaftsverein für Industrie, Handwerk 
und Handel e.V.

gez. Jutta Carrington
Vorsitzende

Nachruf
Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung 
TuS/DJK Grafenwöhr vom Tod seines lang-
jährigen Mitgliedes.

Yaroslav Zika
Der Verstorbene trat der DJK Grafenwöhr 
am 17.05.1985 bei. Yaroslav Zika war somit 
24 Jahre Mitglied in unserem Verein. Er war 
Platzwart am ehemaligen DJK-Gelände und 
unterstützte die Fußballabteilung immer, wo 
er konnte.

Dem Verstorbenen wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Für die SV TUS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1. Vorstand
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lehrte u.a. Maßnahmen bei Verkehrsun-
fällen, Wunden etc. Ebenso standen viele 
praktische Übungen u.a. zur neuen stabilen 
Seitenlage und zur neuen Herz-Lungen-
Wiederbelebung auf ihrem Lehrplan.

Vorankündigung: 
Erste Hilfe Kurs für 

Führerscheinbewerber
Am Samstag, den 18.07.2009 
bietet das BRK-Grafenwöhr 
einen Erste Hilfe Kurs - LSM 
(Lebensrettende Sofortmaß-
nahmen) an. Er ist nur für die 
Führerscheinklassen A1, A, 
B, BE, L, M, S und T gültig. 
Der Kurs beginnt um 9.00 Uhr 
in der Stadthalle Grafenwöhr 
und endet um ca. 17.00 Uhr 
(Mittagspause von ca. 12.00 

– 12.45 Uhr). Die Kursgebühr beträgt 21 
Euro. Anmeldung unbedingt erforderlich 
bei Kathrin Regler, Telefon 09641/8149, 
e-mail: regler@t-online.de. Nicht angemel-
dete Teilnehmer können aus organisa-
torischen Gründen nicht berücksichtigt 
werden.

Alle Termine und Infos – auch online unter 
www.brk-grafenwoehr.de 

Spende Blut – Rette leben!

Nächster Blutspendetermin:

Mittwoch, 03. Juni 2009

von 16.00 – 20.00 Uhr

in der Stadthalle Grafenwöhr

Bereitschaftsabend
Alle Mitglieder und Interessierte sind herz-
lich zum nächsten Bereitschaftsabend am 
05.06.2009 um 20.00 Uhr in die Stadthalle 
eingeladen.

Fit in Erster Hilfe

13 Teilnehmer zählte die BRK Bereitschaft 
beim jüngsten Kurs über Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen in der Stadthalle Gra-
fenwöhr. Ausbilderin Kathrin Regler (rechts) 

Krankenkommunion

Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 05.06.09. Im Senio-
renheim St. Sebastian feiert er mit den 
Bewohnern und Gästen am Mittwoch, 
10.06.09 um 16.30 Uhr Gottesdienst. 

Kaplan Richthammer besucht die Kranken 
in Grafenwöhr und Gmünd am Donnerstag, 
04.06.09, um 15.00 Uhr feiert er mit den 
Bewohnern und Gästen des BRK-Senioren-
heimes Gmünd Gottesdienst.

Dreifaltigkeitssonntag

Am Sonntag, 07.06.09 feiern wir das Drei-
faltigkeitsfest und damit das Patrozinium 
und den Weihetag unserer Pfarrkirche. Die 
Pfarrgemeinde ist zu den Gottesdiensten, 
besonders zum feierlichen Gottesdienst um 
10.00 Uhr, der musikalisch vom Kirchenchor 
gestaltet wird, herzlich eingeladen.

Fronleichnam, 11.06.09

Die Eucharistiefeier beginnt um 8.30 Uhr in 
der Friedenskirche. Die Anlieger des Pro-
zessionsweges bitten wir ihre Häuser zu 
schmücken. Herzliche Einladung ergeht 
an die Vereine mit ihren Fahnenabord-
nungen und an alle staatlichen und städti-
schen Behörden. Die Erstkommunionkinder 
begleiten das Allerheiligste mit Blumen-
buschen. Alle Kinder sind eingeladen zur 
Prozession Blumenkörbchen mitzubringen. 
Nach der Fronleichnamsprozession findet 
wieder der traditionelle Frühschoppen am 
Kirchplatz statt.

Ministrantenzeltlager 2009

Unter dem Motto „Die Wikinger sind los“ 
verbringen die Ministranten/innen vom 11. 
– 14.06.09 erlebnisreiche Tage am Jugend-
zeltplatz Peugenhammer (Pleystein). Nähe-
res und Anmeldung bis spätestens 04.06. 
bei Kaplan Richthammer oder im Pfarrbüro.

Jugendgottesdienst

Herzliche Einladung ergeht zum Jugend-
gottesdienst, mit dem Thema: „Unschein-
bar“, am Sonntag, 14.06.09 um 19.00 Uhr 
in der Friedenskirche. Musikalisch umrahmt 
und vorbereitet wird der Gottesdienst von 
der Gruppe „Sin falta“.

Pfarrgemeinderatssitzung

Alle Mitglieder des Pfarrgemeinderates tref-
fen sich am Dienstag, 16.06.09 um 19.45 
Uhr zur Sitzung im Jugendheim.

Firmvorbereitung

Die jugendlichen Firmbewerber treffen sich 
am Samstag 20.06.09 zum 2. Projekttag 
von 9.00 – 12.00 Uhr im Jugendheim. 

In eigener Sache

9. Bürgerfest
4. – 5. Juli 2009

Schlussbesprechung
An alle Teilnehmer des Bürgerfestes in Grafenwöhr

Sehr geehrte Damen und Herren Gewerbetreibende, 
liebe Vereinsvorsitzende!

Die Vorbereitungen für das 9. Bürgerfest laufen 
bereits auf Hochtouren.

Damit alles glatt verläuft und es keine Pannen gibt, 
treffen wir uns noch einmal zu einer Abschlussbesprechung 

am

Mittwoch, 17. Juni 2009 um 19:00 Uhr

im Konferenzraum der Stadthalle Grafenwöhr.
Der Termin wird auch noch einmal in der Tageszeitung veröffentlicht.

Es werden keine Einladungen auf dem Postweg versandt.

Mit freundlichen Grüßen

Helmuth Wächter                             Maria Werner

            Bürgermeister                      Stadtverbandsvorsitzende

Die Vorstandschaft mit Gremium

des Stadtverbandes
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Ende Juni wieder Fischer-
fest in Grafenwöhr

Die Fischerkönige werden ausgeangelt

Im Fischereiverein Grafenwöhr laufen 
die Vorbereitungen für das Fischerfest 
auf vollen Touren. Wie in den vergange-
nen Jahren liegt die Organisation beim 
zweiten Vorsitzenden Josef  Biersack und 
seinen Helfern. Die aktiven Angler des 
Vereins suchen wieder ihre Fischerkönige 
und auch die Pokale für die einzelnen Dis-
ziplinen sind sehr begehrt.

Das Fischerfest in Grafenwöhr ist alljährlich 
ein Höhepunkt im Stadtgeschehen. Viele 
Angler und natürlich auch viele Gäste freuen 
sich auf dieses Fest. Bei den Anglern ist 
natürlich immer die spannende Frage: Wer 
wird Fischerkönig und wie schwer ist sein 
Fisch? Im vergangenen Jahr konnte das 
Ehrenmitglied Kurt Loh diese Würde eran-
geln, übrigens bereits zum zweiten Mal. Ob 
er seinen Titel in diesem Jahr verteidigen 
kann? Zuzutrauen ist dem Routinier dies 
schon.

Das Königsfischen findet am Sonntag, dem 
21. Juni 2009 in sämtlichen Gewässern 
des Vereins statt. Die Angler erhalten dazu 
gesonderte Startkarten und können ihre 
Angel ab 5.30 Uhr auswerfen. Das Abwiegen 
findet dann ab 10.00 Uhr am Sportgelände 
des TSV Gmünd statt. Sicherlich werden 
wieder viele Interessierte diesen Vorgang 
beobachten und wollen den schwersten 
Fisch natürlich sehen. Die Bewirtung der 
Angler und der Gäste hat an diesem Tag der 
TSV Gmünd übernommen. 

Das eigentliche Fischerfest mit Siegereh-
rung und Königsproklamation findet dann 
eine Woche später in Grafenwöhr statt. Das 
altehrwürdige Kastenhaus mit der besonde-
ren Atmosphäre am Stadtweiher bildet den 
äußeren Rahmen für dieses Fest der Petri-
Jünger. Alljährlich kommen immer wieder 
sehr viele Gäste zum Verein und genießen 
den besonderen Flair des Fischerfestes. 
Dies wird, so hoffen die Verantwortlichen , 
auch in diesem Jahr der Fall sein. 

Der Verein hat jedenfalls alles vorbereitet 
und die Verantwortlichen haben den Fest-
ablauf „fest im Griff“. Über 50 freiwillige 
Helfer sind an den beiden Tagen im Einsatz, 
um den Ablauf der Festlichkeit zu garantie-
ren. „Es wird wieder an nichts fehlen“ meinte 
dazu der zweite Vorsitzende Josef Biersack.

Für Jung und Alt ist wieder eine große Fisch-
ausstellung mit allen heimischen Fischar-
ten zu sehen. Neben kapitalen Hechten, 
Karpfen und Zander wird auch wieder der 
in unseren Gewässern sehr seltene Stör zu 
sehen sein. Wasserwart Günter Stümpfl hat 
dafür eigens eine umfangreiche Artenvielfalt 
an Fischen zusammengestellt. Die kleinen 
Festbesucher können die zahlreichen Spiel-
geräte benutzen oder können sich von Spe-
zialisten, ihren Wünschen entsprechend, 

schminken lassen.

Der Verein ist dafür bekannt, dass für das 
leibliche Wohl  bestens gesorgt wird. Ganz 
besonders werden wieder die schmackhaf-
ten Grill- und Räucherforellen bei den Besu-
chern begehrt sein.

Am Samstag und Sonntag spielt jeweils eine 
bekannte Musikgruppe zur Unterhaltung 
und am Sonntag gegen 16.00 Uhr wird die 
Königsproklamation vorgenommen. Den 
vom Schirmherrn Bürgermeister Helmuth 
Wächter gestifteten Pokal erhält die erfolg-
reichste Mannschaft beim Angeln.

Dass sich die umfangreichen Vorbereitun-
gen auch lohnen, darauf hoffen die Verant-
wortlichen des Fischereivereins. Alle Angler, 
die gesamte Bevölkerung und die US-Solda-
ten auf dem Truppenübungsplatz und den 
neuen Stadtteilen in und um Grafenwöhr 
sind herzlich willkommen.  Es gibt viel zu 
sehen und für einige gemütliche Stunden in 
„der guten Stube“ von Grafenwöhr wird alles 
angerichtet sein.

Übrigens: Der ehemalige Garnisonskom-
mandeur Colonel Brian T. Boyle hat seinen 
Besuch angekündigt und drückt damit seine 
Verbundenheit zum Fischereiverein Grafen-
wöhr aus.

EINLADUNG zur General-
versammlung

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen 
zur ordentlichen Generalversammlung der 
Baugenossenschaft Grafenwöhr e.G. am 
Montag, den 29. Juni 2009 um 19.30 Uhr in 
der Spielplatzhütte am Geismannskeller

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Feststellung der   
 Beschlussfähigkeit

2. Bekanntgabe des Jahresabschlusses  
 für das Geschäftsjahr 2008 (Bilanz)

3. Beschlussfassung über den Jahresab- 
 schluss 2008

4. Genehmigung der Bilanz, Beschluss-
 fassung über Jahresergebnis

5. Kassenbericht

6. Bericht des Aufsichtsrates

7. Bericht des Vorstandes

8. Bildung eines Wahlvorstandes, Entla- 
 stung des Vorstandes und des Auf-
 sichtsrates

9. Bekanntgabe der Neuwahl zur Vor-
 standschaft (gewählt durch den Auf- 
 sichtsrat)

10. Neuwahl zum Aufsichtsrat

11. Beschlussfassung über etwaige 
 Anträge, die zur Generalversammlung  
 gestellt wurden

12. Verschiedenes, Genossenschaftliches

13. Wünsche und Anträge

14. Schlusswort

Anträge über die die Generalversammlung 
zu beschließen hat, müssen gemäß der Sat-
zung spätestens 5 Tage vor der Generalver-
sammlung eingereicht werden.

Die Bücher der Genossenschaft liegen am 
Samstag, 20.Juni 2009 von 11.30 Uhr bis 
12.00 Uhr zur Einsicht im Büro auf.

Helmut Arnold
Aufsichtsratsvorsitzender

Spielplatzfest in der Bahn-
hofsiedlung

Die IG Spielplatz Bahnhofsiedlung lädt die 
Bevölkerung sehr herzlich zum diesjährigen 
Fest am Sonntag, 14.06.2009 auf den Spiel-
platz in der Bahnhofsiedlung ein.

Das Fest beginnt mit einem Frühschoppen 
ab 10 Uhr. Für das leibliche Wohl ist mit ver-
schiedenen Grillspezialitäten sowie Kaffee 
und einem Kuchenbuffet gesorgt.

Dieses Jahr können auch die Kinder wieder 
bei vielen Spielen ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen und tolle Preise gewin-
nen.

Die Vorstandschaft freut sich auf einen zahl-
reichen Besuch.

WEINFAHRT der Kolpings-
familie Grafenwöhr

Nach Escherndorf

PROGRAMM
Abfahrt  Freitag, 4.09.2009:  16:00 Uhr bei 
Fa. Göttel, Grafenwöhr,  Ankunft in Eschern-
dorf gegen 18.30 Uhr, Quartierbezug anschl. 
Weinprobe mit Brotzeit bei Weinbau Franz 
Voll – den meisten gut bekannt –

Samstag,  5.09.2009: nach dem Frühstück 
gegen 09.00 Uhr Abfahrt nach Astheim am 
Main zur Romantischen Flossfahrt auf dem 
Altmain (ca. 3,5 Std.) bis Gerlachshausen 
anschl. Zeit zur freien Verfügung oder Spa-
ziergang durch die Escherndorfer Wein-
berge. Um ca. 18.00 Uhr Treffpunkt zum 
großen Weinherbst in der Winzerhalle in 
Escherndorf (gemütlicher Abend mit Tanz).

Sonntag, 06.09.2009 nach dem Frühstück 
gegen 10.00 Uhr Rückfahrt Richtung Gra-
fenwöhr

Folgende Leistungen sind im Preis enthal-
ten: Busfahrt, 2 Übernachtungen mit Früh-
stück, 

Weinprobe mit Brotzeit, 3,5 Std.  Floßfahrt.

Anmeldungen nimmt entgegen Hans Bier-
sack, 09641-2991

Den Fahrpreis von Euro  130.00  pro Person 
bitte ich bis 30 Juli 2009 bei der Raiffeisen-
bank Grafenwöhr – Konto 100116742 – Wein-
fahrt 09 – einzuzahlen.

Auch Nichtmitglieder der Kolpingsfamilie 
sind eingeladen und können an  dieser 
Fahrt teilnehmen.
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Die Ehrung von Luise Halbauer stand im 
Mittelpunkt der Muttertagsfeier, zur der die 
Frauenunion eingeladen hatte. Erstmals 
fand die kleine Feier im Mehrgenerationen-
haus statt. 

Die Räumlichkeiten im oberen Foyer der 
Stadthalle und die Atmosphäre im Mehrge-
nerationenhaus wurden von den Damen der 
Frauenunion und ihren Gästen gut ange-
nommen. Bei Gyrossuppe, kleinen Häpp-
chen, guten Nachspeisen und Maibowle 
hatte die heitere Damenrunde bei netten 
Gesprächen einen vergnüglichen Abend. 
Ein besonderer Gruß von Ortsvorsitzender 
Monika Placzek galt ihren Stellvertreterin-
nen Luise Pappenberger, Andrea Seidler, 
Stadträtin Stauber und der ehemaligen 
dritten Bürgermeisterin Lore Widmann. Ein 
Dankeschön richtete die Vorsitzende an 
alle, die zum Gelingen des Abends beitru-
gen. Den Dank an die Frauen sprach auch 
CSU-Ortsvorsitzender Gerald Morgenstern 

Ein seltenes Jubiläum
Luise Halbauer 50 Jahre bei der Frauenunion - Ehrung bei der Muttertagsfeier

50 Jahre gehört Luise Halbauer (Mitte) der Frauenunion an. Bei der Muttertagsfeier 
der FU gratulierte die Vorstandschaft des Ortsverbandes mit Anita Stauber, Ortsvorsit-
zender Monika Placzek, Luise Pappenberger und Andrea Seidler (von rechts). 

aus, der sich etwas später auch zu den 
Damen gesellte. 

Höhepunkt des Abends war jedoch die 
Ehrung von Luise Halbauer die seit 1959 der 
Frauenunion angehört und somit der CSU-
Frauenarbeitsgemeinschaft ein halbes 
Jahrhundert die Treue hält.  

Luise Halbauer trat am 1. Mai 1959 der Frau-
enunion in Waldershof bei und wechselte 
mit Gründung des Grafenwöhrer Ortsver-
bandes im Jahr 1980 zu den Grafenwöhrer 
CSU-Frauen. Ihre Mutter gehörte damals 
in Waldershof als eine der ersten Frauen 
der FU an, so war es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass auch die Tochter beitritt. Als 
rüstige Achtzigerin fühlt sich Luise Halbauer 
bis heute in ihrer politischen Heimat der 
Frauenunion wohl, ist nach wie vor am 
gesellschaftlichen und politischen Gesche-
hen in der FU sehr interessiert. Mit einer 
Ehrenurkunde und einem Strauß Blumen 
gratulierte die Vorstandschaft zu dem recht 
seltenen Jubiläum.

ZOIGL vom Faß
am

4.6. und 5.6.09
mit deftigen
Brotzeiten

Ein gelungenes Fest
Wir das Team des evang. Kindergartens, 
möchten uns bei allen Geschäftsleuten und 
Bankfilialen aus Grafenwöhr ganz herzlich 
für die zahlreichen Sachspenden für unsere 
Tombola bedanken!

Ein herzliches Dankeschön auch an den 
Wanderverein, die AOK und die DAK, die 
uns ebenfalls unterstützt haben.

Ein besonderer Dank gilt dem Senioren-
heim „St. Sebastian“ und Frau Adam, die 
uns an unserem Frühlingsfest eine Geld-
spende überreichte.

Schnuppern und Anmelden
Der Musikverein „Klingende Töne“ e.V. 
bietet für Kinder ab vier Jahren Unterricht 
in musikalischer Früherziehung an. Inter-
essierte haben die Möglichkeit im Monat 
Juli jeden Dienstag in der Zeit von 15.45 bis 
16.45 Uhr in der Volksschule Grafenwöhr 
(Grundschule), 2. OG, zu schnuppern.

Anmeldungen für die Instrumente Schlag-
zeug, Klavier, Keyboard, Trompete, Gitarre, 
E-Gitarre, Block- sowie Querflöte, Klarinette 
und Veeh-Harfe  werden am Dienstag, den 
23. Juni 2009 in der Zeit von 18.00 – 20.00 
Uhr entgegengenommen.

Musikverein „Klingende Töne“ e.V.
Lilia Gette
1. Vorsitzende
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Mittwoch, 10. Juni 2009

Familienfahrt zum MONTE  
KAOLINO

Insgesamt 30 Mio. Tonnen Quarzsand 
formen diesen 110 Meter hohen Sandski-
berg. Der Monte Kaolino bietet jedem etwas: 
200 m lange Abfahrt mit 30 Slalomtoren und 
Skilift für Skifahrer und Sandboarder, ein 
Lift oder Kletterstrecke für Fußgänger, eine 
Aussichtsplattform am Gipfel für alle.

Das  angrenzende Dünenbad bietet eine 
50 m Wasserrutsche, ein 70 qm Kinderbek-
ken in Form eines Segelschiffes, ein Erleb-
nisbecken mit Sprudler und Schwalldüsen 
u.v.m.

Mit Fertigstellung der Sommerrodelbahn 
im September 2008  bietet eine Alpin-Coa-
ster-Strecke von knapp 1000 m Länge das 
besondere Erlebnis schnell, erlebnisreich, 
aber vor allem sicher den Sandberg hinab-
zurauschen.

Außerdem kann im Abenteuerspielplatz 
getobt und im Farbenwald eine Zeit der 
Ruhe und Entspannung genossen werden.

Aufgrund der vielen Möglichkeiten kann 
jeder den Tag nach seinen eigenen Wün-
schen gestalten.

Abfahrt: 10.00 Uhr am Marktplatz

Rückkehr: ca. 18.00 Uhr

Kosten für Busfahrt  5,50 € / 
  Mitglieder 4,50 € 

Eintritt und Leihgebühren bitte vor Ort ent-
richten!

In unmittelbarer Nähe des Monte Kaolino 
bietet der Waldhochseilgarten, mit seinen 
5 Parcours, in unterschiedlichen Schwie-
rigkeitsgraden eine Herausforderung der 
besonderen Art. Ohne die Natur und die 
Bäume zu verletzen sind in vier bis zwölf 
Metern Höhe Übungen zu bewältigen und 
Hindernisse zu überwinden. Unter den 
Baumkronen führt der Weg über Drahtseile, 
Schaukeln, Seilbrücken, Holzstege und 
über Hochseilbahnen von bis zu 70 Metern 
Länge.

Voranmeldung erforderlich!

Zusatzkosten:  EW   20,-- € /  
 Mitglieder 19,-- €
 KI     17,-- € /  
 Mitglieder 16,-- € 

Eintrittspreise der einzelnen Aktionen, 
sowie Infos im Internet unter www.monte-
kaolino.de!

Anmeldung: Martina Weiß 09641 - 91 432

Elke Braun 09641 - 26 76

Für alle Veranstaltungen bitte Überweisung 
an: Raiffeisenbank Grafenwöhr
Konto-Nr. 150 479
BLZ   750 690 50

Anmeldungen sind verbindlich!!!

Einladung zur Mitglie-
derversammlung der 

Interessengemeinschaft 
Kinder-Kultur-Projekt am 
Donnerstag, den 25. Juni 
2009 um 19.00 Uhr in der 

Pizzeria „Da Lino“ im Sud-
haus

Folgende Tagesordnungspunkte stehen an:

1. Begrüßung durch die Vorsitzende

2. Verlesung und Anerkennung des Proto- 
 kolls der letzten Mitgliederversammlung

3. Bericht der Vorsitzenden

4. Kassenbericht, Kassenprüfung und Ent- 
 lastung der Kassenführerin

5. Ansprachen der Gäste

6. Neuwahl der Vorstandschaft

7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Hiermit ergeht an alle Mitglieder, Förderer 
und interessierten Leute eine herzliche Ein-
ladung.

Nähere Informationen bei:

Doris Mayer Tel. 09641 923694

Martina Weiß Tel. 09641 91432

STADTTEILBÜRO AKTUELL 
– JUNI 2009

Informationen und Anmeldung im Stadt-
teilbüro „Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13, 
Telefon: (0 96 41) 92 62 01
Montag + Mittwoch: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr; 
Donnerstag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Vortrag TCM: „MS-Multiple Sklerose“
Termin: Dienstag, 02.06.2009, 20:00 Uhr 
im Stadtteilbüro, Eichendorffstraße 13
Referentin: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach
Um Anmeldung wird gebeten, aber auch 

Kurzentschlossene sind herzlich willkom-
men.
Vorschau: Juli 2009: 
Vortrag TCM: „Schlafstörungen“ 
Ort: Mehrgenerationenhaus / Stadthalle
Beginn: 19:00 Uhr

Donnerstagsrunde – einige unserer 
Aktiven Seniorinnen unternehmen am 
04.06.2009 eine Tagesfahrt zur Gedenk-
stätte Flossenbürg (Kosten: 12,00 €). Am 
18.06.2009 treffen sie sich wieder um 15:00 
Uhr zur traditionellen Donnerstagsrunde im 
Stadtteilbüro. 
Wir freuen uns immer über neue Teilneh-
merinnen an unserer Zusammenkunft und 
über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe
Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken. 
Holen Sie sich Anregungen und machen 
Sie mit! 
Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Montag 
in der Zeit von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
(08.06.2009 / 22.06.2009) im Stadtteilbüro, 
Eichendorffstraße 13. 

Sanfte Gymnastik für Seniorinnen und 
Senioren im Mehrgenerationenhaus / 
Stadthalle
Termine: 16.06.2009 / 23.06.2009 /  
30.06.2009  
von: 16:30 bis 17:15 Uhr
Teilnehmerbeitrag: 1,00 €

Volkstanz 50 + international – im Mehrge-
nerationenhaus / Stadthalle
Termine: jeden Dienstag von: 17:30 – 
18:30 Uhr

Treff Soziales – auch Beratung und Hilfe 
Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgrup-
pen) treffen sich im neuen Jahr jeweils 

am letzten Mittwoch im Monat um 9:00 
Uhr zum Erfahrungs- und Informations-
austausch im Stadtteilbüro (24.06.2009). 
In lockerer Runde werden „bei Kaffee und 
Semmel“ Themen besprochen, mit denen 
jeder Bürger im Alltag in Berührung kommt. 

Auch die gegenseitige Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Lösung alltäglicher Probleme  
gehört zu den Inhalten dieses Treffs. Bei 
Problemen rund um die Arbeitssuche,  
Schulden, Sucht, Sprachproblemen …gibt 
die Quartiermanagerin Beratung und Hilfe, 
sie knüpft auch die Verbindung zu Fachstel-
len. 

Bürgerladen – im November 2008 wurde 
dieses neue soziale Projekt in der Eichen-
dorffstraße 13 eingeweiht und dort werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben. 
Die erforderlichen Kundenkarten stellt die 
Quartiermanagerin auch weiterhin während 
der Öffnungszeiten des Quartierbüros aus.

Es können aber auch Termine zu anderen 
Zeiten individuell vereinbart werden. 

Ladenöffnungszeiten: Dienstag und Frei-
tag: 10:30 Uhr – 12:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an unse-
rem Stand auf dem Bürgerfest.

Bitte beachten Sie auch die Tagespresse!
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Müllabfuhrtermine:
Mittwoch, 03. Juni 2009 - Abfuhr „gelber 
Sack“
Montag, 08. Juni 2009 - Hausmüllabfuhr 
Montag, 15. Juni 2009 - Blaue Tonne 
Fa. Kraus
Dienstag, 16. Juni 2009 - Sperrmüllab-
fuhr
Freitag, 19. Juni 2009 - blaue Tonne Fa. 
Bergler
Montag, 22. Juni 2009 - Hausmüllabfuhr 

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Sperrmüllabfuhr
Dienstag, 16. Juni  2009 -  komplettes 
Stadtgebiet

Als Sperrmüll zu bezeichnen ist Haus-
rat aus Privathaushalten, der auf-
grund seiner Sperrigkeit, Größe oder 
Beschaffenheit nicht in die Restmüll-
tonne passt, jedoch nicht länger als 2 
Meter ist und nicht mehr als 50 Kilo-
gramm wiegt. Weitere Auskunft dar-
über erteilt das Landratsamt Neustadt 
a.d.Waldnaab, Tel. 09602-79353.

Grüncontainer:
Die Sammelstelle für Grün- und Garten-
abfälle am städt. Bauhof in der Thum-
bachstraße ist wie folgt geöffnet:

Samstag von  13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von  16.00 bis 18.00 Uhr.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wuchernde Gräser und Unkräuter an Stra-
ßen- und Gehwegrändern sind sicherlich 
kein schöner Anblick und Säuberungsaktio-
nen durch die Stadt belasten erheblich das 
Stadtsäckel.

Deshalb appelliere ich an den Schönheits-
sinn jedes einzelnen Bürgers, wenigstens 
die Straßen- und Gehwegränder in seinem 
Umfeld von Gräsern und Unkräutern zu 
befreien. 

Das Ausfugmaterial kann sich im Laufe der 
Jahre gelöst haben. Die Stadt hält kosten-
loses Ausfugmaterial, welches nur noch 
mit Wasser angefeuchtet werden muss, im 
Bauhof zu den Öffnungszeiten der Grün-
gutcontainer bereit. Sollten sich zwischen-
zeitlich große Fugen zwischen Gehweg und 
Straße gebildet haben, werden diese durch 
den städt. Bauhof mit Bitumenverfüllmasse 
ausgebessert. Bitte wenden Sie sich hierfür 
an unseren Vorarbeiter, Herrn Richard Sier, 
Tel. 09641/2118 oder 0177/6761851.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass 
Äste von Bäumen und Sträuchern in Stra-
ßen- und Gehwegnähe zurückgeschnitten 
werden müssen, da es hier zu einer Sicht-
beeinträchtigung für Verkehrsteilnehmer 
kom-men kann. Keinesfalls dürfen Äste in 
den Gehweg oder Straßenraum hineinra-
gen.

Durch die Stadt werden immer wieder Kon-
trollen durchgeführt. Wer diese Maßnahmen 
nicht befolgt wird zunächst von der Stadt 
angeschrieben. Sollte dieser Aufforderung 
nicht Folge geleistet werden, stellt dies eine 
Ordnungswidrigkeit dar, bei der mit einem 
Bußgeld gerechnet werden muss.

Ich hoffe sehr, dass viele von Ihnen dieser 
„Bürgerpflicht“ nachkommen werden und 
diese Aktion unterstützen

STADT GRAFENWÖHR
Wächter, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Haus-
haltssatzung der STADT 
GRAFENWÖHR für das 

Haushaltsjahr 2009 
Der Stadtrat hat die Haushaltssatzung für 
2009 beschlossen. Das Landratsamt Neu-
stadt a.d.Waldnaab hat als Rechtsaufsichts-
behörde die nach Art. 71 Abs. 2, Art. 72 und 
Art. 73 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern erforderliche/n Genehmigung/

Vorankündigung
Annamarkt 

am 26. Juli 2009 
auf dem historischen 

Marktplatz Grafenwöhr

Teilnahme noch möglich

Auch in diesem Jahr wird wieder der tra-
ditionelle Annamarkt veranstaltet. Die 
Verantwortlichen sind bestrebt, inter-
essante Fieranten und Händler zur Teil-
nahme zu gewinnen.

Wer Interesse hat daran teilzunehmen, 
kann sich bei Marktmeister Raimund 
Röttenbacher, Vilsecker Str. 24, 92655 
Grafenwöhr, Tel. 09641/3605, e-Mail: 
ch r i s t ina - roe t tenbacher@gmx.de 
<mailto:christina-roettenbacher@gmx.
de> melden. Die Standgebühr beträgt 
4,--EUR/lfd. Meter.

Nach den bestehenden Verordnungen 
der Stadt Grafenwöhr und des Landkrei-
ses Neustadt a.d. Waldnaab dürfen die 
Grafenwöhrer Geschäfte am Markttag 
von 10.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 
18.00 Uhr geöffnet werden.

Grafenwöhr, im Mai 2009
Helmuth Wächter
1. Bürgermeister

 Sprechtage des Notars
Dr. Carl Michael Niemeyer

im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 03. Juni 2009

Mittwoch, den 17. Juni 2009

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Der Schönberg ruft! 

Am Sonntag, den 21. Juni lädt der Heimat-
verein Grafenwöhr e.V. ab 14 Uhr zum tradi-
tionellen Schönbergfest auf die Naturbühne 
ein. Für die musikalische Umrahmung konn-
ten die Pressather Musikanten verpflichtet 
werden. 

Die Kapelle präsentiert ein breit gefächer-
tes Programm von bayerisch-böhmischer 
Blasmusik über Schlager bis hin zu Pop 
und Rock. Für Speisen und Getränke wird 
bestens gesorgt werden. Für Erwachsene 
wird ein Musikbeitrag in Höhe von 2 Euro 
erhoben, Kinder und Jugendliche bleiben 
hiervon frei!

Sonderausstellung
Vom 5. Juni bis zum 31. Juli 2009 stellen 
Gertraud Reynolds und Johannes Janner 
im 1. Oberpfälzer Kultur- und Militärmu-
seum eine SchwOpf-Ausstellung unter dem 
Titel „Kunst Punkt (.)“ aus. Da Reynolds aus 
Schwaben stammt und Janner Oberpfäl-
zer ist, einigten sich beide, die nun schon 
einige Ausstellungen hinter sich haben, 
für ihre Werke auf das Zeichen „SchwOpf“ 
(Schwaben-Oberpfalz). Zu bestaunen sind 
unter anderem Landschaftsdarstellungen, 
Portraits, Stillleben sowie Aquarelle und 
Zeichnungen. Die Ausstellung kann zu den 
Museumsöffnungszeiten Dienstag bis Don-
nerstag und Sonntag zwischen 14 und 16 
Uhr besichtigt werden.

en zur Haushaltssatzung mit Verfügung vom 
17. April 2009 Nr.: 21-941-61/2009 erteilt.

Die Satzung wird durch Niederlegung im 
Rathaus, Marktplatz 1 amtlich bekannt 
gemacht.

Die Haushaltssatzung und der Haushalts-
plan liegen außerdem während des ganzen 
Jahres in der Stadtkämmerei, Marktplatz 
24, Zimmer Nr. 31 innerhalb der Geschäfts-
stunden zur Einsicht bereit.

Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 
2009 in Kraft.

Grafenwöhr, den 05.05.2009 
STADT GRAFENWÖHR



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 685

Liebe Eltern, Ehemalige und 
Freunde der Volksschule 

Grafenwöhr,
das Schülercafé ist seit seiner Eröffnung bei 
allen Schülern beliebt und sehr gut besucht. 
Es ist längst zu einer der wichtigsten Ein-
richtungen für Schüler an unserer Schule 
geworden.

Aufgrund des hohen Andrangs hat das 
Schülercafé dieses Schuljahr expandiert. 
Wie sie vielleicht aus den Elternbriefen 
erfahren haben, findet jeden Montag von 
7.30 bis 7.55 Uhr ein Schulfrühstück statt. 
Ebenfalls wurde ein Ruhe- und Hausauf-
gabenraum ins Leben gerufen, welcher bei 
Schülern auch guten Anklang findet.

Aber leider nagt der Zahn der Zeit an unse-
rem Schülercafé, deshalb hier der Aufruf zu 
Spenden zur Restaurierung des Schülerca-
fés. 

Benötigt werden: 
•	Stühle	und	Barhocker
•	2	Sofas
•	3	Sofatische
•	PC	und	Drucker		
•	Kleine	Küchenzeile	oder	kleine	Regale
•	Standleuchten

Alle Spenden sollten in gutem, gebrauchs-
fähigem Zustand sein. Natürlich können die 
Spenden gegebenenfalls auch von ihnen 
zu Hause abgeholt werden. Es wird eine 
Plakette der Renovierungsarbeiten geben, 
welche die Namen aller Spender enthält.

Sie erreichen mich in meinem Büro im 
ersten Stock, Zimmer 43 oder telefonisch 
unter

Tel: 09641 925051    oder mobil unter: 0160 
6835842. 

Im Voraus bedanke ich mich für Ihr Engage-
ment und Interesse. 

Mit freundlichen Grüßen

René Bell                                                                          
Dipl. Sozialpäd. (FH)
Jugendsozialarbeiter an Schulen
Grafenwöhr

Offene Ganztagsschule an 
der Volksschule Grafenwöhr

Keine finanzielle Elternbe-
teiligung mehr notwendig

An der Volksschule Grafenwöhr besteht 
auch im kommenden Schuljahr 2009/2010 
das Angebot einer ganztägigen Betreuung 
und Förderung der Schülerinnen und Schü-
ler ab der 3. Jahrgangsstufe im Anschluss 
an den Unterricht. 

Dieses Angebot beinhaltet insbesondere 
eine Mittagsverpflegung, Hausaufgaben-
betreuung und verschiedene Freizeitaktivi-
täten. 

Die Umsetzung dieses Projektes erfolgt 
in Zusammenarbeit mit dem außerschuli-
schen Kooperationspartner gfi gGmbH. 

Für Schülerinnen und Schüler ab der 3. 
Klasse, die das Betreuungsangebot nutzen 
möchten, ist eine finanzielle Beteiligung der 
Eltern ab dem kommenden Schuljahr nicht 
mehr vorgesehen, da die Kosten künftig der 
Freistaat Bayern und die Stadt Grafenwöhr 
tragen werden.

Lediglich für das Mittagessen ist ein Unko-
stenbeitrag der Eltern weiterhin notwendig.

Die Betreuung erfolgt von 

Montag bis Donnerstag von 13.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr.

Für weitere Informationen können Sie sich 
gerne an die Gruppenleitung Frau Lindner 
wenden. 

Über die Handy-Nr.: 0176/96 93 71 40 
können Sie sich individuell informieren, Ihr 
Kind anmelden oder auch einen „Schnup-
pertermin“ vereinbaren. 

Die Anmeldefrist läuft bis zum 28.05.2009!

Gerne steht Ihnen auch die Koordinato-
rin der gfi, Frau Siegler-Schlosser, Tel.: 
0961/389 48-41, bei Fragen zur Verfügung.

18. Mai 2009
Angelika Siegler-Schlosser

gfi-Koordination

Einladung zum Großkaliber 
- Gewehrschießen mit Gar-

tenfest  am Samstag 13. Juni 
2009 im Schützenheim im 
Markwinkel in Grafenwöhr 
Beginn 09:00 Uhr bis 16:00 

Uhr , Stechen 16:30 Uhr.
Liebe Schießsportfreunde, 

folgendes Schießprogramm ist für diesen 
Tag geplant:

Disziplin I:  Langwaffen mit Visierung  
 Kimme/Korn,

Disziplin II:  Langwaffen mit Visierung 
 Diopter, 

Disziplin III:  Langwaffen mit Visierung Ziel- 
 fernrohr

Schießdistanz bei jeder Disziplin 100 Meter.

Diese Veranstaltung soll allen Teilnehmern 
die Möglichkeit bieten, außerhalb der übli-
chen Wettkämpfe einen unbeschwerten 
Schießtag zu erleben und bei einem kleinen 
Grill – und Gartenfest ein paar schöne Stun-
den in geselliger Runde zu verbringen. Die 
Preisverteilung findet im Anschluss an das 
Schießen statt.  

Die drei Bestschützen jeder Disziplin erhal-
ten Pokale. Die allgemeinen Bedingungen 
liegen bei der Anmeldung auf. 

Wir wünschen „ Gut Schuß „ und würden 
uns über eine zahlreiche Beteiligung sehr 
freuen.

Das Schützenmeisteramt.

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft
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Raiffeisenbank 
Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

Vier Stärken, die dafür sprechen,
jetzt Kunde der Raiffeisenbank

Grafenwöhr-Kirchenthumbach zu sein:

Wechseln Sie jetzt!

1. Genossenschaftsidee.
Von unseren rund 7.000 Kunden sind mehr als 
2500 zugleich Mitglieder, also Teilhaber, ihrer 
Bank. Die Mitgliedschaft begründet nicht nur die 
Rechtsform der „eingetragenen Genossenschaft“ 
(eG). Sie gibt der Genossenschaftsbank zugleich 
den konkreten Auftrag der Mitgliederförderung 
und dem Mitglied ein Mitbestimmungsrecht. Die 
Gewinne der Bank sind die Gewinne unserer Mit-
glieder und umgekehrt. Daher bieten wir Finanz-
produkte nur an, wenn sie sinnvoll sind. Und nicht, 
weil sie den Gewinn der Bank maximieren. Die  
Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG 
bietet gerade auch dem Mittelstand eine breite 
Palette an Finanzdienstleistungen aus einer Hand 
an. Ermöglicht wird dies durch die enge Zusam-
menarbeit mit leistungsfähigen Spezialinstituten 
im genossenschaftlichen FinanzVerbund.

2. Unabhängigkeit.
Die Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach 
ist wirtschaftlich unabhängig und muss sich nach 
den Wünschen ihrer Mitglieder richten. Die sind 
es auch, die als Teilhaber der eigenen Bank vom 
erwirtschafteten Erfolg profitieren. Und sie sind 
es, die dank ihres Mitspracherechts auch in Zu-
kunft gleichberechtigt den unabhängigen Kurs 
der Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach 
mitbestimmen. Das macht die Bank zu einer ech-
ten Alternative, gerade in Zeiten globaler Märkte.

3. Stabilität.
Das Vertrauen der Bankkunden in die Sicherheit 
ihrer Einlagen ist ein hohes Gut. Darum gehen 
die freiwilligen Sicherungssysteme der Ban-
kenverbände über den gesetzlichen Mindest-
schutz hinaus. Zu dem besonderen, garantierten 
100-prozentigen Schutz, den alle Einlagen bei der 
Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach ge-
nießen, informiert die Sicherungseinrichtung des 
Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken 
und Raiffeisenbanken unter: www.bvr.de/SE

4. Nähe.
Die ca. 40 Mitarbeiter in 3 Bankfilialen garantier-
ten Ihnen beständige und nahe Beratung vor Ort. 
Es geht um Sie und um Ihr hart erarbeitetes Geld. 
Darum kümmern wir uns auch persönlich um je-
des Mitglied und jeden Kunden. Denn wir finden 
ein echtes Gespräch vor Ort viel charmanter und 
zielführender als nur eine anonyme Standardin-
formation im Internet.
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von Doris Mayer

Im März letzten Jahres entschied er zum fünf-
ten Mal die Wahl zum ersten Bürgermeister 
für sich und ist nun seit 25 Jahren im Dienste 
der Stadt Grafenwöhr. Helmuth Wächter. 

25 Jahre an der Spitze einer Stadt, ein sel-
tenes Jubiläum. Im letzten Vierteljahrhundert 
musste die Stadt sich immer wieder neuen 
Herausforderungen stellen: Entwässerung 
und Wasserversorgung der Ortsteile, Stra-
ßenerneuerungen, Sanierung der Schulturn-
halle, Erweiterung der Schulen, Ausweisung 
neuer Baugebiete, Schaffung von Kindergar-
tenplätzen, die Sanierung des Rathauses, 
Errichtung des 1. Oberpfälzer Kultur- und 
Militärmuseums. In den 90er Jahren dann der 
massive Stellenabbau im Truppenübungs-
platz, der viel Verhandlungsgeschick nötig 
machte, und wo das Stadtoberhaupt auch 
Prügel einstecken musste. Helmuth Wächter 
musste hier in Verhandlungen immer wieder 
Fingerspitzengefühl beweisen, da durch den 
Truppenübungsplatz als größten Arbeitgeber 
der Region die Auswirkungen erheblich sind. 
Etliche Brückenbauten, interkommunale 
Zusammenarbeit, Gründerzentrum, Fusion 
der Sportvereine und Verwirklichung eines 
großen Sportzentrums in Grafenwöhr, Sozi-
ale Stadt mit Gestaltung des kulturellen Zen-
trums rund um Schule und Kirche, Gründung 
der Stadtwerke und der Neuen-Energien-
West-Genossenschaft – viele große Projekte 
wurden in Helmuth Wächters Amtszeit in 
Grafenwöhr angestoßen und verwirklicht. 

Dem Jubilar liegt der persönliche Kontakt zu 
den Bürgern, auch zu den kleinen Bürgern 
besonders am Herzen.  Der sympathische 
Kommunalpolitiker und Vater zweier Söhne 
ist Bürgermeister mit Leidenschaft. Für ihn 
ist sein Amt nicht nur Beruf, sondern eine 
Berufung. 

Zahlreiche Gäste nahmen an der Feier teil

Für seinen Stellvertreter, 2. Bürgermeister 
Udo Greim, war das Grund genug, Gäste ein-
zuladen, für den Jubilar ein Fest auszurichten 
und ihm zu danken und seine Anerkennung 
auszusprechen. Zahlreich folgten die Gäste 
aus den Bereichen Politik, Kirche, Militär, 
Vereinsarbeit, sozialer Stadt und Feuerwehr 
der Einladung. Auch viele Bedienstete und 
ehemalige Mitarbeiter der Stadt Grafen-
wöhr fanden sich unter den Gästen „Ohne 
sie könnte das Uhrwerk Stadt Grafenwöhr 
nicht funktionieren“, hob Greim hervor. Die 
weiteste Anreise hatte dabei Günther Stohr, 
der in Amerika wohnhaft ist, sowie der Vize-
bürgermeister der Partnergemeinde Grafen-
wörth/Niederösterreich, Anton Mörwald. Udo 
Greim begrüßte sie alle aufs Herzlichste, und 
bedankte sich bei den Bediensteten der 
Stadt, die ihn bei der Organisation unter-
stützt haben, dem Blechbläserensemble der 
Musikschule Grafenwöhr/Pressath für die 
musikalische Umrahmung und dem Team 
der SPD Grafenwöhr für die Bewirtung. 

Humorvolle Worte von Laudator Simon 
Wittmann

Ein Glücksfall für Grafenwöhr
Helmuth Wächter begeht 25jähriges Bürgermeisterjubiläum 

Wer nun einen Abend mit langatmigen 
Reden erwartet hat, wurde eines Besseren 
belehrt. Die Ansprachen der Gäste waren 
sehr persönlich, und zeigten die Eigenarten 
des Jubilars humorvoll auf.

„Wer so lange immer wieder gewählt wird, 
besitzt die beiden Eigenschaften Kompe-
tenz und Bürgernähe“, bestätigte Landrat 
Simon Wittmann als Laudator und gratulierte 
im Namen des Landkreises. Und „Nur wer 
Visionen hat, kann die Welt verändern. Und 
Helmuth Wächter hat Visionen“. Dies macht 
sich vor allem in den vielen Bauprojekten der 
Stadt, dem Gründerzentrum und der inter-
kommunalen Zusammenarbeit bemerkbar. 
Mit einem Augenzwinkern spricht der Land-
rat die Schlitzohrigkeit und den Trickreich-
tum des Jubilars an. „Auch macht sich nach 
soviel Erfahrung ein bischen Taubheit und 
Widerspenstigkeit gegenüber der Kommu-
nalaufsicht bemerkbar, das will ich aber eher 
als Lob denn als Tadel verstehen, weil das 
auch meinem eigenen Naturell entspricht“, 
erklärt der Landrat. Besonders herausra-
gend wertete Wittmann Wächters Vorge-
hen gegen die NPD, die vor einigen Jahren 
die Tennishalle kaufen wollte. Bei einer zur 
selben Zeit angesetzten Demonstration for-
derte der Bürgermeister seine Bürger zur völ-
ligen Nichtbeachtung der Demo auf. „Diese 
Negation“, so der Landrat, „hat dazu geführt, 
dass die Demonstration vorzeitig beendet 
wurde.“

Für seine besonderen Verdienste als Bür-
germeister und Kreisrat überreichte der 
Landrat dem Grafenwöhrer Stadtoberhaupt 
die Lobkowitz-Medaille in Gold. „Du bist ein 
Lehrbeispiel eines Bürgermeisters in Bayern. 
Herzlichen Dank dafür!“ beglückwünschte er 
Helmuth Wächter. 

Um Helmuth Wächter ein paar private 
Informationen zu entlocken, wurde er 
gebeten, ein paar angefangene Sätze zu 
vervollständigen: 

Mein schönstes Erlebnis/Erlebnisse war/
sind….die Hochzeit mit meiner Frau Christine 

und die Geburten meiner beiden Söhne 
Thomas und Michael  

Entspannung und Ruhe finde ich am 
Besten…..zu Hause auf meiner Terrasse 
oder beim Radfahren

Wenn ich Urlaub mache, fahre ich am Lieb-
sten …….an die Nordsee oder wir nehmen 
an einer Städtereise der Volkshochschule 
oder anderen Reiseangeboten teil, die uns 
sowohl ins Ausland, z.B. nach Cornwall aber 
auch nach Dresden führten. Ein Highlight 
waren unsere Reisen nach Rom und Paris 
mit den Kollegen Fürk aus Kirchenthum-
bach, sowie den ehemaligen Bürgermei-
stern Gareis und Dotzauer mit Frauen. 

Wenn ich am Abend Zeit habe…..treffe ich 
mich gern mit der Familie oder Freunden zum 
Essen. Mein Sohn Thomas, und auch mein 
Vertreter im Amt Udo Greim sind begnadete 
Hobbyköche und sorgen für manche überra-
schende Einladung.

Mein großes Vorbild/ große Vorbilder ist/
sind….John F. Kennedy und Helmut Schmidt

Eigenschaften, die mir besonders wichtig 
sind…..Ehrlichkeit, Dialogfähigkeit, Offen-
heit und Herzlichkeit und – wenn auch nicht 
unbedingt auf der „Hitliste“ – dafür aber 
umso unentbehrlicher die alten Vorgaben: 
Treue, Pünktlichkeit, Ordnung und Disziplin. 

Landrat Simon Wittmann überreicht die 
Lobkowitz-Medaille in Gold

2. Bürgermeister Udo Greim sprach dem Jubilar Dank und Anerkennung aus.
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Viele der geladenen Gäste sprachen 
Grußworte zum Jubiläum von Helmuth 
Wächter. Die schönsten Zitate und Sprü-
che finden Sie hier: 

„Der Helmuth Wächter kommt immer mit 
seinem Staatssekretär (Geschäftsleiter  
Wilhelm Keck) angefahren. Die beiden sind 
ein Duo Infernale!“

Ludwig Stiegler, MdB

„Beim Amtsantritt meines Mannes ist es 
mir nicht immer leicht gefallen, zu akzep-
tieren, dass mein Mann eine übermächtige 
Geliebte hatte, nämlich die gesamte Stadt 
Grafenwöhr, samt ihren Gemeindeteilen.“

Christine Wächter zum Amtsantritt ihres 
Mannes vor 25 Jahren. 

„Diese Frau an deiner Seite, die hast du 
dir nicht verdient – das ist ein Gottesge-
schenk!“

Ludwig Stiegler über die Bürgermeister-
gattin Christine Wächter 

„Zu deiner Widerspenstigkeit gegenüber 
der Kommunalaufsicht – Im Grunde ist mir 
das sympathisch. Aber der Landkreis ist 
doch etwas anderes als der Bund oder das 
Land Bayern.“

Landrat Simon Wittmann zu Wächters Vor-
gehensweise

„Das Projekt  - 25 Jahre Bürgermeister 
Wächter in Grafenwöhr - ist gelungen!“

Gerhard Mark, stellvertr. Fraktionsspre-
cher der CSU

„…ich bin ja froh, dass wir hier sein dürfen, 
obwohl wir „Hütten Am See“ noch nicht 
geschafft haben.“

Landrat Simon Wittmann

„Bleib gesund und munter! Ich verzeihe dir 
alles, was du mir angetan hast!“

Ludwig Stiegler zu Helmuth Wächter

In den 5 Wahlkämpfen hattest du es mit 
schweren Kalibern zu tun: Josef Geier, 
Josef Neubauer und Gerald Morgenstern. 

Anton Schopf, Fraktionssprecher der SPD

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, … im 
Regierungsbezirk Oberpfalz sind nur drei 
Bürgermeister länger im Amt, den vierten 
Platz müssen Sie sich aber mit weiteren 
sieben Bürgermeistern teilen. 

Brigitta Brunner, Regierungspräsidentin der 
Oberpfalz in einem Schreiben zum 25jähri-
gen Jubiläum. 

„Hinter jedem starken Mann steht eine starke 
Frau“

3. Bürgermeister und Fraktionssprecher der 
FWG, Thomas Schopf 

„Wenn ein Bürgermeister seine Pflicht tut, 
gibt es kaum vier, die ihm recht geben (Zitat: 
Martin Luther) – Bei Ihnen scheint das anders 
zu sein.“

Evang. Pfarrer Günter Daum

…haben sich genauso lange als Kreisrat für 
die Belange des Landkreises Neustadt an der 
Waldnaab eingesetzt. Ihr kommunales Enga-
gement endet also nicht an der Stadtgrenze. 
In diesem Zusammenhang muss erwähnt 
werden, dass Sie schon die interkommunale 
Zusammenarbeit angestoßen haben, als man 
diese noch schlicht „kommunale Zusammen-
arbeit“ nannte.

Brigitta Brunner in ihrem Glückwunsch-
schreiben zum 25jährigen Dienstjubiläum an 
Helmuth Wächter.

„Unser Chef kommt manchmal mit seinem 
Dienstwagen an Orte, wo ein anderer mit 
seinem Geländewagen nicht hinkommt – und 
wenns amal nimma vorwärts und rückwärts 
geht, dann gibt’s an Albert (Gradl) mit Fendt 
und Abschleppseil!“

Alexander Eismann, Personalratsvorsitzen-
der der Stadt Grafenwöhr. 

„Bisher hat Helmuth Wächter kaum jemand – 
außer dem Landrat – geschadet!“

Weihbischof Reinhard Pappenberger

„Ein Bürgermeister muss sich immer wieder 
zur Wahl stellen. Ein Pfarrer dagegen wird 

seinen Schäfchen vorgesetzt und sie 
müssen ihn ertragen, solange er da ist.“, 
und setzt mit einem Augenzwinkern zu 
Weihbischof Reinhard Pappenberger 
hinzu: „Das gilt auch für einen Bischof“

Kath. Pfarrer, Bernhard Müller

„Persönlichkeiten werden nicht gebildet 
durch schöne Reden, sondern durch 
Arbeit und eigene Leistung (Zitat: Albert 
Einstein)“.

Maria Werner, Vorsitzende des Stadtver-
bands

„Ich wünsche allen Bürgern Grafenwöhrs 
Glück, Wachstum, Zufriedenheit und 
Gottes Segen. Denn, wo nicht der Herr die 
Stadt bewacht, da ist umsonst des Wäch-
ters Macht!“

Christine Wächter in ihrer Dankanspra-
che, in der sie ihren Gatten vertreten hat

„Den letzten Schliff für meine Tätigkeit 
„draussen“, hab ich als Ferienarbeiter im 
Stadtbauamt Grafenwöhr bekommen“

Weihbischof Reinhard Pappenberger, 
mit dem Bürgermeister Wächter freund-
schaftlich verbunden ist.

„Sie haben unseren Soldaten, Zivilan-
gestellten und Familienangehörigen 
immer das Gefühl gegeben, dass sie hier 
zuhause sind. Dafür können wir Ihnen 
nicht genug danken!“

Colonel Nils Christian Sorenson von der 
US Army (hat seine Rede in Englisch und 
Deutsch vorgetragen!)

„Ich persönlich würde mir wünschen, 
dass mein Chef noch weitere 25 Jahre 
regiert, weil mittlerweile hab ich mich an 
seine „Spuchten“ gewöhnt. 

Alexander Eismann, Personalratsvorsit-
zender der Stadt

„Schei woars, fast wie am Nockherberg!“

Ein Gast, als er sich nach der Feier von 
Christine Wächter verabschiedete

Colonel Sorenson gratuliert für die US-Armee Bei den Ehregästen: Landrat Simon Wittmann, MdB Ludwig 
Stiegler und Weihbischof Reinhard Pappenberger (v.l.n.r.)
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Am 4. Juni beginnen wir unseren Jubiläums-
monat mit einem Blumengruß für jeden Kunden
Vom 08.-13. Juni führen wir einen „Gesund-
heits-check“ durch. Wir bestimmen Blutzucker, 
Gesamtcholesterin, Körperfett und Ihren BMI 
(Unkostenbeitrag € 0,60)
Am 16. Juni erhalten Sie 60% Rabatt auf alle 
Produkte unseres „VICHY“ Kosmetiksortimentes  
(nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar)
Am 18. Juni ist Kindertag! Alle Kinder auf-
gepasst - von 11 Uhr - 17 Uhr könnt Ihr Euch 
von einem Profi als Katze, Tiger, Blumenfee... 
schminken lassen. (Unkostenbeitrag € 0,60)

Vom 22. - 27. Juni „Tresor-Gewinnspiel“. Ihr 
Schlüssel zum Glück! Knacken Sie den Tresor 
und gewinnen Sie den Schatz. (Preis pro Schlüs-
sel € 0,60)
1. Preis: Eine Übernachtung für 2 Personen mit 
Frühstück und 4-Gang Menü auf Hotel Burg 
Wernberg
19 weitere Preise und viele, viele Trostpreise 
warten auf einen Gewinner
Alle Erlöse aus den Aktionen kommen der Bü-
cherei Grafenwöhr zu Gute.
Bitte beachten Sie auch unsere zahlreichen 
Sonderangebote im neuen Sommerkatalog. 
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Musikalische Muttertagsgrüße, die gerne 
angenommen wurden, überbrachte die 
Musikschule Pressath/Grafenwöhr mit 
ihrem Frühjahrskonzert in der Stadthalle. 
Die 200 Besucher waren vom Niveau ange-
tan und bewiesen dies auch mit ihren Spen-
den.

Die 30 Musiker des Blasorchesters unter 
Leitung von Benno Englhart legten mit der 
Generations-Fanfare von Otto M. Schwartz 
gleich schwungvoll los. Mit „Hornblowers 
Farewell“ von Thomas Berghoff folgte ein 
Bolero. „Man stelle sich den ergreifenden 
Augenblick vor, als der Trompeter in der 
Schlussszene des Soldatenfilms den Zap-
fenstreich bläst - ein Signal zum Abschied-
nehmen“, beschrieb Martin Graser, der 
professionell durch das Programm führte, 
das Stück. Besonderen Applaus erhielt 
Trompeten-Solist Korbinian Dötsch, der 
trotz Erkältung mitwirkte. Das Klarinetten-
duo Kristina Schatz und Georg Obermaier 
spielten ein Allegretto des tschechischen 
Komponisten Johann Baptist Vanhal. Auch 
das Streicher-Ensemble unter Leitung von 
Elvira Epler gehört traditionell zum Früh-
jahrskonzert. Mit „Schercio“ von Josef 
Haydn und der „Pi-Pa-Polka“ von Ernst-
Thilo Kalke trugen die jungen Künstlerinnen 
zum Gelingen des Abends bei.

Mit zwei Stücken von Georg Friedrich 
Händel ging es in klassischer Form mit dem 
Blasorchester weiter. Aus der Oper „Scipi-
one“ stammt der Marsch mit dem gleichen 
Namen. Die „Wassermusik“ erinnerte in 
vier Sätzen an die Lustfahrt des englischen 

Muttertagskonzert der Musik-
schule Pressath/Grafenwöhr

Königs George I. am 17. Juli 1717 auf der 
Themse.

Nach dem Gedicht „Mutter - kein Beruf?“, 
das Martin Graser vortrug, wurde es rockig. 
Das Orchester glänzte dann mit dem Latin-
Beat „Dancing-Girl“ genauso wie mit dem 
Chicago-Song „Hard to Say I’m Sorry“. Die 
anschließende Pause hatten sich die Musi-
ker verdient. Teil zwei des Konzertabends 
stimmte das Blockflöten-Ensemble unter 
Leitung von Ulrike Dziwinski ein. Die acht 
Mädels deuteten ihr Können mit „March 
from Carmen“ des französischen Kompo-
nisten Georges Bizet und dem Paso Doble 
„Espana Cani“ an. 

Die restlichen Stücke des Blasorchesters 
waren der Filmmusik gewidmet. Zuerst 
ertönte die bekannte Melodie von „Der 
mit dem Wolf tanzt“, des weltweit erfolg-
reichsten Filmkomponisten John Barry. 
Über acht Minuten verzauberten die Musi-
ker anschließend das Publikum mit dem 
Soundtrack zum Film „Robin Hood“ von 
Michael Kamen. Auch James Bond fehlte 
an diesem Abend nicht. Der englische Kom-
ponist David Arnold, von dem auch die Film-
musik für „Stargate“ und „Independence 
Day“ stammt, produzierte die musikalische 
Untermalung des 1999 produzierten James-
Bond-Film „Die Welt ist nicht genug“. Als 
Gesangssolistin brillierte Lena Neubauer.

Natürlich durfte eine Zugabe nicht fehlen. 
Mit den „Blue Funk“ von Franz Xaver Holz-
hauser hatte das Blasorchester abschlie-
ßend noch ein Schmankerl parat.

3-Tagefahrt nach Berlin
Der CSU-Ortsverband und die Frauenunion 
fahren von 11. bis 13. September 2009 
zusammen nach Berlin.

Neben einer ausführlichen Stadtbesichti-
gung mit einem sehr guten Führer stehen 
noch weitere Besichtigungspunkte auf dem 
Programm. Besucht werden auf jeden Fall 
der Reichstag mit Plenarsaal und Kuppel, 
sowie die bayer. Landesvertretung. Auf dem 
Rückweg wird noch ein Stopp am Schloss-
park Sanssouci in Potsdam eingelegt. 
Die Unterbringung erfolgt in einem guten 
3-Sterne-Hotel in Berlin-Mitte.

Die Fahrtkosten betragen incl. 2 Übernach-
tungen/Frühstücksbuffet, 2 Abendessen, 
sämtliche Rundfahrten und Besichtigungen 
179,-- Euro.

Anmeldungen bitte baldmöglichst bei 1. 
Vorsitzenden Gerald Morgenstern, Tel. 
0170/4435084 oder FU-Vorsitzende Monika 
Placzek, Tel. 2670

Johanni-Dämmerschoppen 
mit Landrat Simon Witt-

mann und Bundestagsabge-
ordnetem Albert Rupprecht

Zum Johanni-Dämmerschoppen lädt der 
CSU-Ortsverband am Freitag, 26. Juni 2009 
ein. Um 19.30 Uhr beginnt der Traditions-
Dämmerschoppen in Stichn ś herrlichem 
Biergarten. Landrat Simon Wittmann und 
Bundestagsabgeordneter Albert Rupprecht  
werden zu aktuellen politischen Themen 
sprechen. Der Dämmerschoppen ist 
zugleich Auftaktveranstaltung für die Bun-
destagswahl am 27. September 2009. Die 
Gäste sind zu einer  Freimaß und zu einer 
Brotzeit eingeladen. 

Holledauer Schimmel in 
Leuchtenberg

Zur Kulturfahrt zu den Burgfestspielen in 
Leuchtenberg lädt der CSU-Ortsverband 
am Freitag, 17. Juli 2009 ein. Gespielt wird 
das Stück „Der Holledauer Schimmel“. 
Beginn ist in Leuchtenberg um 20.30 Uhr, 
Abfahrt in Grafenwöhr um 19 Uhr am Mari-
enplatz. 

Anmeldungen sind möglich bei Gerald 
Morgenstern 0170/4435084 oder bei Anita 
Stauber 09641/3484, Karten gibt es auch 
im Internet unter www.csu-grafenwoehr.
de. Der Preis für Eintritt und Fahrt beträgt 
20 Euro und ist nach Anmeldung auf das 
Konto 200 111 660 bei der Raiffeisenbank 
Grafenwöhr, BLZ 75069050 zu überweisen.

Musikalisches Kaffee-
kränzchen in St. Sebastian

Einen unterhaltsamen und schönen 

Nachmittag will die Frauenunion den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des Senio-
renheimes St. Sebastian bereiten. Am 
Dienstag, 23.Juni 2009 lädt die FU zusam-
men mit der Heimleitung ab 14 Uhr in den 
Garten von St. Sebastian ein. Es gibt selbst-
gebackene Kuchen,  Waffeln, Kaffee und 
Getränke.  Alleinunterhalter Klaus Lingl wird 
für den musikalischen Part sorgen. Eingela-
den sind auch Angehörige und Gäste.
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Der Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth 
will nach dem großartigen Konzerterfolg mit 
Markus Engelstädter sein Engagement auf 
dem kulturellen Sektor fortsetzen. 

Am Mittwoch, 10. Juni 2009 (Vortag von 
Fronleichnam) um 20 Uhr lädt der Skiclub 
zu einem außergewöhnlichen Konzert mit 
liquid blue in den Kastenhaus-Innenhof ein.

Eine ungewöhnliche Instrumentierung und 
eine ausdrucksstarke, klare Stimme, die 
den Zuhörer in eine Klangwelt voller Illusion 
entführt - das sind liquid blue.

Mit Klaudia Salkovic (Gesang), Stefan Lang 
(Trompete, Flügelhorn, Percussion), Bernd 
Meyer (Piano, Rhodes, Akkordeon), Judith 
Schmid (Cello) und Rüdiger Eisenhauer 
(Gitarre) haben sich fünf erfahrene Pro-
fimusiker aus dem Regensburger Raum 
zusammengefunden, um ein absolutes 
Wunschprojekt zu verwirklichen: The music 
of Sting & the Police.

Dabei wurde, nicht wie bei anderen Cover-
projekten, Wert auf Authentizität der Songs 
gelegt, sondern ganz im Gegenteil: Die 
Arrangements wurden extra auf die sehr 
ungewöhnliche Besetzung zugeschnitten. 
liquid blue haben sich seit der Gründung 
der Band im Jahr 2002 zu einer festen 
Größe in der deutschen Jazz-Pop-Szene 
entwickelt. Auftritte in Moskau (im Auftrag 
des Bayerischen Wirtschaftsministeriums), 
in der Toskana, ein einwöchiges Engage-
ment im Münchner Jazzclub Unterfahrt, 
Liveübertragungen im Bayerischen Rund-
funk, Auftritte zusammen mit Incognito und 
Candy Dulfer: Ihre Neuinterpretationen von 
Sting- und Police-Klassikern im Unplugged-
Sound werden beim Publikum begeistert 
aufgenommen. Sogar Sting persönlich 
zeigte sich erfreut, als ihm die Band im Juni 
2004 ihre CD übergab. 

Die Zuhörer können sich auf wunderschöne 

Bearbeitungen von Hits wie: „Every breath 
you take“, „King of Pain“ oder „Fields of 
Gold“ freuen. Die Songs wurden größ-
tenteils von Bernd Meyer neu arrangiert. 
Der Ausnahmemusiker ist dem Publikum 
bestens als Pianist verschiedener Konzerte 
mit Markus Engelstädter bekannt. Auch 
Rüdiger Eisenhower und Judith Schmid 
haben bereits bei „One Night to Remember“ 
das Publikum zu wahren Begeisterungs-
stürmen hingerissen.

Für das Konzert im Kastenhaus-Innenhof 
(Kultur- und Militärmuseum Grafenwöhr) 
können Tickets bei der Raiffeisenbank in 
Grafenwöhr, bei der Buchhandlung Bodner 
in Pressath, bei Schreibwaren Wamser in 
Eschenbach und bei der Goldschmiede 
Moller in Kulmain Karten zum Preis von 13 
Euro erworben werden. An der Abendkasse 
kosten die Karten 16 Euro.

Auch Online können die Karten unter www.
Pistenschwinger.de erworben werden. Bei 
ungünstiger Witterung findet das Open-Air 
Konzert in der Aula der Hauptschule Grafen-
wöhr statt.

„On such a Night“
Kartenvorverkauf für das Konzert der Pistenschwinger liquid blue

liquid blue, eine außergewöhnliche Band mit Arrangements der Musik von Sting und 
Police gibt am 10. Juni 2009 im Kastenhaus-Innenhof ihr Debüt in Grafenwöhr.

Gottesdienste

Michaelskirche in Grafenwöhr

07.06.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
anschließend Kirchenkaffee

14.06.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst                   

21.06.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst zum 
100-jährigen Gedenken an den 1. evang. 
Gottesdienst: Pfarrer Daum, anschließend 
Mittagessen und gemütliches Beisammen-
sein.

28.06.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Hlg. Abendmahl

Altöttingkapelle in Pressath

06.06.09 um 19:00 Uhr Gottesdienst, 

20.06.09 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit 
Hlg. Abendmahl

Seniorenheime

17.06.09 um 15:00 Uhr Gottesdienst im 
BRK-Seniorenheim in Gmünd 
17.06.09 um 16:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienst

Der Kindergottesdienst findet am 
14.06. 09 und am 28.06.09 um 09:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Pressath statt.

Krabbelgruppe Krümelclub

Die Krabbelgruppe Krümelclub findet 
jeden Dienstag von 09:00 bis 10:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Grafenwöhr statt.
Infos unter Tel.: 454 864. Während der 
Ferien entfällt der Krümelclub.

Kindertagesstätte

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 6:45 Uhr  - 17:00 Uhr
Freitag von 6:45 Uhr – 16:30 Uhr
Ab sofort ist in unserem Kindergarten eine 
Hausmeisterstelle zu besetzen bei einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 5 Stunden.

Zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
sucht der Kindergarten eine Reinigungs-
kraft. Die Bezahlung erfolgt nach Tarif.

Interessenten sollten sich bitte telefonisch 
bei Frau Gutt im Kindergarten melden.

Seniorendienstagsclub

Am 16.06.2009 Fahrt zur Burg Rabenstein 
mit Vogelpark und Falknerei, Abfahrt um 
12:30 Uhr an den bekannten Haltestellen. 
Anmeldung und Info bei Frau Hößl Tel. 3479.

VdK-Außensprechtag:
Der ursprünglich für den 2. Juni geplante 
Sprechtag musste auf Dienstag, 23. Juni 
2009, verschoben werden. Die Beratung 
erfolgt wie bisher von 11 bis 12 Uhr im Erd-
geschoss des Rathauses durch Kreisge-
schäftsführer Sigmund Bergmann.
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Die Junge Union Grafenwöhr lädt am Samstag, den 20. Juni 
2009 wieder zu ihrem weit über die Grenzen von Grafenwöhr 
bekannten und beliebten Waldbadfestival ein. Die Vorbereitun-
gen dafür laufen auf Hochtouren und der Kartenvorverkauf hat 
auch bereits begonnen.

Das Team um Christoph Amtmann, Alexander Mayer, Florian 
Placzek, Katrin Kneidl und Daniel Pinzer hat sich auch dieses 
Jahr wieder einiges einfallen lassen, um für ausgelassene Stim-
mung unter den hoffentlich zahlreichen Partygästen zu sorgen.   

Ganze vier DJs werden in diesem Jahr für die  richtige Musik, 
und vor allem für Spaß und Unterhaltung direkt am Pool sorgen. 
Damit auch garantiert für jeden Geschmack etwas dabei ist, 
werden DJ Bexstar, DJ XLarge, DJ Illynoize und DJ Skeet die 
beste Partymusik der letzten zwei Jahrzehnte auflegen. 

Besonderes Highlight wird eine Cocktailbar mit einer giganti-
schen Feuershow sowie diversen  anderen Showeinlagen sein. 
Nebenbei wird natürlich auch eine riesige Auswahl an Cocktails 
angeboten. Damit auch minderjährige Partygäste sowie Auto-
fahrer das Waldbadfestival in vollen Zügen genießen können, 
gibt es natürlich auch eine vielfältige Auswahl an nicht alkoholi-
schen Getränken und Cocktails.  

Für das leibliche Wohl wird in Form von Imbiss- und Grillspe-
zialitäten natürlich auch in diesem Jahr wieder bestens gesorgt 
sein. 

Auch in diesem Jahr ist die JU dazu verpflichtet, streng auf die 
Einhaltung des Jugendschutzgesetzes zu achten. Daher ist ein 
Einlass von Jugendlichen unter 16 Jahren nur in Begleitung 
eines Elternteils möglich. Da am Eingang eine umfassende 
Ausweiskontrolle stattfindet und genau auf das Alter der Gäste 
geachtet wird, ist kein Einlass ohne gültigen Lichtbildausweis 
mit Geburtsdatum möglich. 

Beginn des Spektakels im Grafenwöhrer Waldbad ist um 20 
Uhr, Einlass bereits ab 19 Uhr. Die Eintrittskarten können im 
Vorverkauf zum Preis von 4 € bei der „ReiseWelt“ in Grafenwöhr, 
im „Altstadtcafé“ in Eschenbach sowie bei „SportPoint in Pres-
sath“  erworben werden. Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 
5 €. 

Da eine solche Veranstaltung natürlich insbesondere von der 
musikalischen Gestaltung lebt, lässt sich ein gewisser Lärmpe-
gel leider nicht vermeiden. Die Anlieger werden daher um Ver-
ständnis für dieses im Jahr einmalige Ereignis gebeten.

Nähere Informationen zum Waldbadfest 2009 gibt es auch 
unter  www.waldbadfestival.de.

PARTYNACHT XXL
Junge Union lädt am 20.06.09 zum Waldbadfestival ein

wir führen für Sie aus
- Maler & Tapezierarbeiten

-Innen & Außenputz
-Fassadenanstriche
Vollwärmeschutz

 Felsleite 24 • 92655 Grafenwöhr 
Tel. 09641 / 93 19 56 • Fax 09641 / 93 19 57

Malerbetrieb
Frank Günther

Malermeister

  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache
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01.06.2009 Frau KLARA BRAUN  
 In der Loh 5, Hütten  
 zum 75. Geburtstag

01.06.2009 Frau ERNA GENSEL  
 Sebastianstr. 1   
 zum 76. Geburtstag

02.06.2009 Frau MARGARETA KRIST 
 Kirchweiherstr. 20  
 zum 74. Geburtstag

06.06.2009 Frau THERESIA SCHMIDT 
 Fr.-Ludw.-Jahn-Str. 12  
 zum 80. Geburtstag

06.06.2009 Frau BERTA KRAUS  
 Wolf-Dietr.-Mayr-Str. 16  
 zum 85. Geburtstag

08.06.2009 Herrn GEORG APPELHANS 
 Eichendorffstr. 11 B  
 zum 72. Geburtstag

10.06.2009 Frau ANNA HÖSSL  
 Am Alten Weg 10  
 zum 73. Geburtstag

11.06.2009 Frau FRANZISKA ROSNER 
 Sebastianstr. 1   
 zum 89. Geburtstag

12.06.2009 Frau ALWINE BUCHERT  
 Sebastianstr. 1   
 zum 86. Geburtstag

13.06.2009 Herrn WERNER BIERSACK 
 Schönwerthstr. 4  
 zum 70. Geburtstag

14.06.2009 Frau THERESIA GLAS  
 Eichendorffstr. 5 C  
 zum 76. Geburtstag

15.06.2009 Herrn JOSEF AUMÜLLER 
 Fasanenweg 5, Hütten  
 zum 73. Geburtstag

15.06.2009 Frau BRIGITTE GEBHARDT 
 An den Kreuzäckern 30  
 zum 74. Geburtstag

15.06.2009 Herrn JOSEF STEIBL  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 75. Geburtstag

15.06.2009 Frau JOHANNA NICKL  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 92. Geburtstag

16.06.2009 Frau ERNA WHITE  
 Sebastianstr. 1   
 zum 77. Geburtstag

19.06.2009 Frau LUISE GÖTZ  
 Eichendorffstr. 16 A  
 zum 73. Geburtstag

20.06.2009 Frau KATHARINA JUSTUS 
 Neue Amberger Str. 25  
 zum 88. Geburtstag

22.06.2009 Frau MARIA MEISSNER  
 Im Mittel 2   
 zum 72. Geburtstag

22.06.2009 Frau AGNES RASS  
 Obere Wiesenstr. 3  
 zum 75. Geburtstag

22.06.2009 Frau MARIA BOESE  
 Eichendorffstr. 15 A  
 zum 87. Geburtstag

Zum 25. Ehejubiläum gratulieren wir am:

01.06.2009 dem Ehepaar   
 KIRSCHSIEPER HOLGER und  
 CHRISTINE   
 Untere Wiesenstr. 14,   
 Grafenwöhr  

Geboren ist am:

08.04.2009 in Pegnitz
 LUIS MAX ERNSTBERGER
 Eltern: Isabelle und Thomas  
 Ernstberger
             Lärchenweg 22

24.06.2009 Frau GISELA EICHHOLZ  
 Pressather Str. 10  
 zum 71. Geburtstag

25.06.2009 Frau MARIA BIERSACK  
 Schmellerstr. 47  
 zum 81. Geburtstag

25.06.2009 Herrn JOSEPH BEYER  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 93. Geburtstag

26.06.2009 Herrn JOHANN MERKL  
 Max-Reger-Str. 7  
 zum 77. Geburtstag

27.06.2009 Herrn JÜRGEN ERNST  
 Sebastianstr. 1   
 zum 71. Geburtstag

28.06.2009 Frau ROSA FISCHER  
 Talstr. 8   
 zum 77. Geburtstag

28.06.2009 Frau GRETE MARTHA STAAR 
 Markweg 4, Bruckendorfgmünd 
 zum 92. Geburtstag

29.06.2009 Herrn PAUL HOFMANN  
 Flurstr. 8   
 zum 81. Geburtstag

30.06.2009 Frau BARBARA SCHUSSER 
 Marktplatz 17   
 zum 72. Geburtstag

30.06.2009 Herrn GÜNTHER KRIST  
 Kirchweiherstr. 20  
 zum 75. Geburtstag

Vorstandsitzung
Die Vorstandschaft trifft sich am 03.06.2009 
zur Sitzung im Jugendheim Beginn 19.30 
Uhr.

Blumenteppich für 
Fronleichnam

An Fronleichnam den 11.06.2009 Treffpunkt 
um 05.00 Uhr am Marienplatz zum Blumen-
teppich legen. Wer gern mithelfen möchte 
ist herzlich willkommmen.

Kochabend
Am Montag den 15.06.2009 laden wir zum 
Kochabend mit Frau Marianne Lindner ein. 
„Gemüse auf Verschiedene Arten“ wird uns 
Frau Lindner zubereiten. Unkostenbeitrag 
4,00 Euro. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist bitten wir um Anmeldung bis 08.06.2009 
bei Rosalinde Hacker Tel. 582 ab 13.00 Uhr.

Seniorenausflug
Am Mittwoch den 17.06.2009 geht unser 
Seniorenausflug nach Straubing. Am 
Bogenberg besichtigen wir die Wallfahrts-
kirche und in Straubing besuchen wir den 
Tierpark. Abfahrt um 11.00 Uhr in Gössen-
reuth und an den bekannten Haltestellen. 
Fahrpreis 13,00 Euro, Anmeldung Tel. 3148.

Trauercafe
Am 18.06.2009 ist unser Trauercafe ab 14.00 
Uhr geöffnet, dazu herzliche Einladung

Vortrag über Demenz
Am Dienstag 23.06.2009 sind wir im Senio-
renheim Gmünd eingeladen zum Vortrag 
über Demenz mit Frau Dr. Lippiotta. Danach 
ist eine Führung durch das Seniorenheim 
geplant.

Kuchenspenden
Am 05.07.2009 beteiligt sich der Frauen-
bund mit einem Kaffee- und Kuchenstand 
am Bürgerfest. Dazu benötigen wir Torten 
und Kuchen. Wer uns eine Torte oder 
Kuchen spendet bitte bei Rosalinde Hacker  
Tel. 582 ab 13.00 Uhr bis 27.06.2009 melden.
Die Torten und Kuchen können am Sams-
tag den 04.07.2009 im Jugendheim in der 
Zeit zwischen 17.00 und 18.00 abgegeben 
werden.

Verstorben ist am:

26.04.2009 in Grafenwöhr
 ANNA FRANZISKA BÖER , 
 geb. Trzetziok
 Sebastianstraße 1
03.05.2009 in Grafenwöhr
 MARGIT ANNA WENZEL,   
 geb. Schwarzbach
 Hammerstraße 9,   
 Hammergmünd
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Wir gratulieren!
Harald Morgenstern, ein 20-jähriger Segel-
flugpilot aus Grafenwöhr, hat im Mai die 
praktische Prüfung zur Motorseglerlizenz 
„TMG“ (Touring Motor Glider) erfolgreich 
bestanden.

Die Aktiven der beiden Vereine aus Gra-
fenwöhr und Erbendorf, die als „Flug-
sportgemeinschaft Steinwald“  auf dem 
Segelfluggelände in Erbendorf gemeinsam 
erfolgreich Flugsport betreiben, gratulieren 
dem jetzt neuen frischgebackenen Motor-
seglerführer herzlichst und wünschen ihm 
allzeit guten Flug und viele schöne Fluger-
lebnisse.

Ausbildungsleiter Werner Drescher und 
Harald Morgenstern flogen zur Ablegung 
der praktischen Flugprüfung mit dem ver-
einseigenen Motorsegler „C-Falke“ zuerst 
zum Segelflugzentrum „Burg Feuerstein“ in 
der Nähe von Ebermannstadt in der Fränki-
schen Schweiz.

Dort fand dann der eigentliche einstündige 
Prüfungsflug mit dem Prüfer Peter Engel 
vom zuständigen Luftamt Nordbayern statt!  
Nach souveräner Leistung konnten alle 
Anwesenden dem „Nachwuchspiloten“ zu 
seinem erfolgreichen Prüfungsflug gratu-
lieren! Prüfer Engel lobte die sehr gute Prü-
fungsleistung.

Flugschüler Harald Morgenstern, bestand 
bereits als 16 jähriger Auszubildender die 
praktische Prüfung zur sog. „Glider Pilot 
License GPL“, dem international gültigen 
Segelflugschein.

Er wurde damit der bisher jüngste Schein-
inhaber in der Vereinsgeschichte des 
Segelflugvereines 1930 Grafenwöhr e.V.  
Dies wurde durch eine Änderung bei den 
entsprechenden gesetzlichen Vorschriften 
möglich. Mit Einführung der neuen euro-
päischen Regelung kann man jetzt bereits 
mit 14 Jahren, wie bisher, die Segelflugaus-
bildung beginnen, aber neu mit 16 Jahren 
dann erstmals die Prüfung ablegen und 
damit die Segelflugausbildung erfolgreich 
abschließen.

Wer will es ihm nachmachen?  Näheres dazu 
siehe Homepage: www.sfv-grafenwoehr.de 
Jeder Interessierte kann natürlich auch direkt 
mit dem 1. Vors. Gerhard Döhrling (0171 
5269285) oder dem Ausbildungsleiter Werner 
Drescher (09641 1513) Kontakt aufnehmen! 
Der Beginn einer Segelflugausbildung ist 
jederzeit möglich.

Die Veranstalter Heimatverein Grafenwöhr 
und  Segelflugverein Grafenwöhr laden 
gemeinsam mit der Stadt Grafenwöhr die 
Klassik Musikfreunde aus Grafenwöhr und 
Umgebung für Samstag, den 25. Juli  um 
19:30 Uhr wieder in den historischen Innen-
hof des Kastenhauses in Grafenwöhr ein. 
Die „Tschechische Kammerphilharmonie 
Prag“ setzt unter der bewährten Leitung 
von Klaus Linkel die erfolgreiche Reihe der 
Open Air Klassik Konzerte fort. 

Nach dem großen Erfolg 2008 und den 
stehenden Ovationen wird die Freisingerin 
Elisabeth Hallberg auch dieses Jahr wieder 
als Gesangssolistin mitwirken.

Der Eintritt kostet 13 Euro, die Plätze sind 
nicht nummeriert!

„Tschechische Kammerphilharmonie Prag“

Der Vorverkauf beginnt am 22. Juni 2009 in 
den Filialen Grafenwöhr, Erbendorf, Pres-
sath und Eschenbach der Vereinigten Spar-
kassen Eschenbach.

Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in 
der Stadthalle in Grafenwöhr statt!

Ergänzende Informationen zum diesjäh-
rigen Programm können auf der Vereins-
homepage des Segelfugvereines www.
sfv-grafenwoehr  nachgelesen werden!

Die Veranstalter bedanken sich sehr herz-
lich bei den Sponsoren dieses Konzertes:

 „Stadt Grafenwöhr“,  „Vereinigte Sparkas-
sen Eschenbach, Neustadt WN, Vohen-
strauß“, „Allianz Versicherungen Gerhard 
Stümpfl aus Grafenwöhr“ sowie der „Druk-
kerei Stock aus Eschenbach“.

Voranzeige Sommertheater 
auf dem Schönberg

Die Theatergruppe plant im Jubiläumsjahr 
derzeit wieder ein Sommertheater auf der 
Naturbühne am Schönberg.

Das Stück mit dem Titel „Wo geht̀ s denn 
da zum Himmel?“, eine himmlische Komö-

die von Ulla Kling wird am 18. und 19. Juli 
2009, voraussichtlich jeweils um 20 Uhr auf 
der Freilichtbühne am Schönberg zur Auf-
führung kommen. Tags zuvor ist man mit 
dem Stück auf Tournee beim Backofenfest 
der FFW Oberbibrach.

Die in die Jahr gekommene Theatergruppe 
hat sich für dieses Stück auch mit 5 neuen, 
jungen Akteuren verstärkt, die allesamt zum 
ersten Mal auf der Naturbühne auftreten 
werden.

Die Laiengruppe hofft auf niederschlags-
freie Witterung, um endlich die neue 
Bestuhlung einweihen zu können. 

Aufgrund der positiven Erfahrungen im 
Vorjahr würden die beiden Aufführungen 
bei Niederschlag in den Großen Saal des 
Jugendheimes verlegt werden. 

Die Theatergruppe lädt die Bevölkerung von 
Grafenwöhr herzlich dazu ein, sich die Ter-
mine bereits jetzt fest vorzumerken.
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Kleinanzeigen

Wer sägt mir 20 Ster Holz
Schriftl. Anfragen an Druckerei Hutzler Nr. 6/1

Zu Verkaufen
 Gesslin Kombikinderwagen + Zubehör, 
Laufstall, Babyspielzeug und Beklei-
dung (für Mädchen) günstig abzu-
geben. Bei Interesse bitte in 
Stadtapotheke Tel. 2310 melden.

Suche
 Reinigungskraft für Privathaushalt 2-3  
 Stunden/Woche.
Tel. 0171/4758538 erreichbar ab 03.06.2009

Fachkraft im Rechnungswesen 
 (in ungekündigter Vollzeitstelle) sucht
 Mini-Job für 4-6 Std./Woche in Grafenwöhr  
 und Umgebung. Aufgabengebiet: Buch- 
 haltungstätigkeiten (Kreditoren/Debito- 
 ren, Hauptbuch)
Tel. 0171/4169782

Zu Verkaufen
 Exklusives Landhaus in Grafenwöhr,  
 beste Wohnlage, 1a Zustand
Tel. 0171/7215820

Zu Verkaufen
 Gartengrundstück 1065 qm in 
 Troschelhammer
Tel. 0171/9350012

Zu Vermieten
 2 Garagen ab sofort 
 Römersbühler Str. 7, Grafenwöhr
Tel. 09641/486

Zu Vermieten
 Kleine möbilierte 1,5 Zi. Wohnung, zen- 
 trale Lage in Grafenwöhr
 ZH - Heizung
Tel. 089/886921

Zu Verkaufen
 Zweifamilienhaus in Gmünd ca. 157 qm  
 Wohnfläche renov. bedürftig, preisgün- 
 stig zu verkaufen
Tel. 0961/27539

Zu Verkaufen
 Sommerreifen Opel Vectra mit Leicht- 
 metallfelgen, Mischmaschine, gut erhal- 
 ten, Jugendfahrrad, neuwertig, Kreis- 
 säge und Etagenbett preisgünstig zu  
 verkaufen
Tel. 09641/2886

Auffüllmaterial
 bei Selbstabholung abzugeben
Tel. 0171/4127191

Über die vielen Glückwünsche u. Geschenke anlässlich meines 

70. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und sage auf diesem Wege allen ein herzliches 

„Vergelt‘s Gott“.

Heinz Rohrbeck
Grafenwöhr, in Mai 2009

Inh. P. Melchner
92655 Grafenwöhr

Obere Torstr. 5
Tel. 0 96 41 / 23 32

Fax 0 96 41 / 92 93 14

am Freitag, 12.06. 
und 

Samstag, 13.06.09 
geschlossen

•	Schwimmbecken
•	Taucherbrillen
•	Alles	was	der	
	 ABC-Schütze	braucht,
	 finden	Sie	jetzt	schon
	 bei	uns.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  07.30 - 12.00
 14.00 - 18.00 
Samstags  08.30 - 12.30 

�����������������������������
	
�����������������������������

�����
��	�����������

��������������
���������������������

������
 	�
����������������������

��������������������

������������������

��������������������������
���������������������

�����
�	�����������������
�������������������

����������������������������
������������������������������

������
����������
�������������

����������������
������������������������

��������������

����������������������

Alle Bewohner unserer Stadt sind zu unseren 
Veranstaltungen in der Stadthalle von Gra-
fenwöhr herzlich eingeladen! 

Gleichzeitig bitten wir Sie, uns Ihre Wünsche 
und Vorstellungen mitzuteilen, denn das 
Haus soll von den Ideen und vom Engage-
ment der Bürger und Bürgerinnen der Stadt 
leben. Es ist Ihr Haus!

Unser Programm für Juni
Wenn Sie etwas für Ihren Körper tun wollen, 
aber die regulären Sportprogramme nicht 
oder nicht mehr für Sie geeignet sind, dann 
kommen Sie zu unserer Rückengymnastik. 
Diese findet jeden Dienstag zwischen 16:30 
Uhr und 17:15 Uhr unter professioneller Anlei-
tung durch Frau Lüftner-Hack statt. 

Am 16. Juni, 19:00 Uhr hält Frau Amschler 
einen Vortrag zum Thema „Wie schütze ich 
mein Haustier“. Bei diesem Vortrag geht 

es unter anderen darum, wie man Haustiere 
registrieren lassen kann.

Kommen Sie und informieren Sie sich!

Am 28. Juni findet unser Sonntagstanz-
tee statt. Lassen Sie es sich bei Kaffee und 
Kuchen gut gehen. Das Duo Da Capo über-
nimmt in bewährter Weise die  Unterhaltung 
und lädt zum Tanzen ein!

Reservieren Sie sich einen Platz unter der 
unten angegebenen Telefonnummer oder 
kommen Sie ganz einfach vorbei.

Falls Sie eine Kinderbetreuung benötigen, 
dann melden Sie sich bitte bei uns!

Unsere Telefonnummer lautet 09641.931953. 

Sie erreichen uns persönlich von Montag 
bis Donnerstag von 9:00-12:00 Uhr und am 
Dienstag von 9:00-19:00 Uhr.

Die Rückengymnastik kostet 1,00 € pro 
Person. 

Der Eintritt für die Sonntagsveranstaltung 
beträgt 5,00 € inklusive Kaffee und Kuchen.

Da unsere Referenten auf Honorar verzich-
ten, sind die Vorträge kostenfrei!

Bitte beachten Sie auch die Informationen in 
der Tagespresse.
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Mo = D
02 Di = E
03 Mi = F
04 Do = G
05 Fr = A
06 Sa = C
07 So = D
08 Mo = E
09 Di = F
10 Mi = G
11  Do = A
12 Fr = B
13 Sa = D
14  So = E
15 Mo = F

16 Di = G
17  Mi = A
18 Do = B
19 Fr = C
20 Sa = E
21 So = F
22 Mo = G
23 Di = A
24 Mi = B
25 Do = C
26 Fr = D
27 Sa = F
28 So = G
29 Mo = A
30 Di = B

Juni 2009

Herzlichen Dank

sagen wir auf diesem Wege allen, die unsere

Margit Wenzel
auf ihrem letzten Weg begleitet haben und uns durch 
viele Zeichen herzlicher Verbundenheit ihre Anteilnahme 
bekundeten.

Grafenwöhr, im Mai 2009  Fam. Ludwig

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“
· für die ehrende Begleitung auf ihrem letzten Weg, 
· für die ärztliche Betreuung, 
· für die tröstenden geschriebenen und gesprochenen  
 Worte, 
· für Blumen- und Geldspenden, 
· für alle Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit

Gmünd, im Mai 2009

In Liebe und Dankbarkeit
Ihr Ehemann Bruno
Ihre Söhne mit Familien

Maria
Schatz

= 14. Mai 2009
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